
 

Satzungsmuster 

des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz 

über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung 

für Hilfe- und Dienstleistungen der Feuerwehr

Stand: 22.09.2025

Änderungen aktuelle Fassung 22.09.2025 gegenüber vorheriger Fassung Juni 2025

Bezug Änderung 

(neuer Stand)

Folgeänderungen aufgrund neuem LBKG vom 17.06.2025

Eingangssatz Alt: Der Gemeinderat/Stadtrat/Verbandsgemeinderat* von � hat 

aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 

(GemO), in der Fassung vom 31.01.1994, zuletzt geändert durch 

Artikel 1 und 4 des Gesetzes vom 17.12.2020 (GVBl. S. 728), des § 8 

Abs. 3, § 33 und § 36 des Landesgesetzes über den Brandschutz, 

die allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (Brand- und Ka-

tastrophenschutzgesetz - LBKG -) vom 02.11.1981, zuletzt geän-

dert durch Gesetz vom 21.12.2020 (GVBl. 747), sowie des § 2 

Abs. 1, § 7 und § 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 

20.06.1995, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

05.05.2020 (GVBl. S. 158), folgende Satzung beschlossen, die hier-

mit bekannt gemacht wird:

Neu: Der Gemeinderat/Stadtrat/Verbandsgemeinderat* von � hat 

aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO), 

der § 10, § 15 Abs. 2 und § 55 des Landesgesetzes (�)

der § 2 Abs. 1, § 7 und § 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 

sowie des § 2 Abs. 5 des Landesgebührengesetzes (LGebG) (�)

§ 1 Überschrift Geltungsbereich statt Grundsatz
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jeweils geltenden Fassung. Für die übrigen Fahrzeuge ergeben sich 

die Stundensätze aus dem in der Anlage zu dieser Satzung beige-

fügten Verzeichnis.

Fußnote wird gestrichen. 

§ 5 Alt: (5) Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerechnet. 

Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten auf halbe Stun-

den, darüber hinaus auf volle Stunden aufgerundet.

Neu: (5) Die Stundensätze werden halbstundenweise pro angefan-

gene halbe Stunde für den Zeitraum des Einsatzes abgerechnet, 

der mit der Alarmierung beginnt und mit dem Wiederherstellen 

der Einsatzbereitschaft endet.

§ 5 Abs. (6) wurde gestrichen.

Aus Abs. (7) wurde Abs. (6)

Abs. 6 / 2. statt § 30 Abs. 1 jetzt § 46 Abs. 1

3. �zuzüglich eines Verwaltungszuschlags von 10 v. H., insbeson-

dere� wurde gestrichen.

§ 6 (1) statt §§ 33 und 36 jetzt §§ 10 und 55 und �Maßnahme� wurde 

�Leistung� ersetzt.

§ 6 Neuer Abs. 4

§ 7 Statt § 8 Abs. 3 jetzt § 15 Abs. 2

Aktualisierte Fassung auf der Grundlage des Landesgesetzes über den Brandschutz, die all-

gemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (Brand- und Katastrophenschutzgesetz � LBKG) 

vom 17.06.2025 (GVBl. S. 171) 

Vor dem Hintergrund der Neufassung des Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (LBKG) 

vom 17.06.2025 wurde das Satzungsmuster des GStB über den Kostenersatz und die Gebüh-

renerhebung für Hilfe- und Dienstleistungen der Feuerwehr im Rahmen einer Arbeitsgruppe 

des GStB bestehend aus Praktikern einiger Mitgliedsgemeinden und in Zusammenarbeit mit 

dem Ministerium des Innern und für Sport aktualisiert. Der GStB dankt an dieser Stelle allen 

Beteiligten der Arbeitsgruppe für die konstruktive und gute Zusammenarbeit. 

Hinzuweisen ist, dass es sich vorliegend um ein Muster mit Erläuterungen (Anlage) handelt, 

dass als praktische Arbeitshilfe dienen soll und auf die örtlich unterschiedlichen Verhältnisse 

anzupassen ist. 
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§ 1 Abs. 1 Alt: (1) Die Gemeinde/Stadt/Verbandsgemeinde* unterhält zur Er-

füllung ihrer Aufgaben im Brandschutz und der allgemeinen Hilfe 

eine Feuerwehr.

Neu: (1) Diese Satzung regelt die Kostenersatz- und Gebühren-

pflicht für die Leistungen der Feuerwehr der Gemeinde/Stadt/Ver-

bandsgemeinde*.

§ 2 Alt: § 2 Unentgeltliche Leistungen

Vorbehaltlich des § 3 sind alle Maßnahmen der Feuerwehr zur Ab-

wehr von Brandgefahren, anderen Gefahren (Allgemeine Hilfe) 

oder im Rahmen des Katastrophenschutzes (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 bis 3, 

§ 8 Abs. 2, § 19 Abs. 1 des Brand- und Katastrophenschutzgesetzes 

- LBKG - vom 02.11.1981, zuletzt geändert durch Gesetz vom 

21.12.2020 (GVBl. 747) in der jeweils geltenden Fassung) unent-

geltlich.

Neu: § 2 Kostenersatzfreie Leistungen

Vorbehaltlich des § 3 sind alle vorbeugenden, vorbereitenden und 

abwehrenden Leistungen der Feuerwehr gegen Brandgefahren 

(Brandschutz) und gegen andere Gefahren (allgemeine Hilfe) sowie 

alle vorbereitenden und abwehrenden Leistungen gegen Groß-

schadensereignisse und Katastrophenfälle (Katastrophenschutz) 

(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 bis 3, § 15 Abs. 1, § 29 LBKG) kostenersatzfrei.

§ 3 Alt: § 3 Entgeltliche Leistungen

Neu: § 3 Kostenersatz- und Gebührenpflichtige Leistungen

§ 3 (2) wurde eingefügt �gemäß § 15 Abs. 2 LBKG 

§ 3 (4) wurde eingefügt �nach § 1 des Landesverwaltungsverfahrens-

gesetzes (LVwfG) in Verbindung mit ��

§ 4 (1) Statt § 36 heißt es § 55.

(2) Der zweite Satz wurde gestrichen.

§ 5 (1), (2) und (3) statt § 36 heißt es § 55.

§ 5 Alt: (4) Für die Feuerwehr- und andere Einsatzfahrzeuge ergeben 

sich die Stundensätze aus dem in der Anlage zu dieser Satzung bei-

gefügten Verzeichnis. Stundensätze nach der Landesverordnung 

über Stundensätze für Feuerwehr und andere Einsatzfahrzeuge ge-

hen den Stundensätzen nach Satz 1 vor; im Übrigen bleiben in die-

ser Satzung geregelte Stundensätze für weitere Feuerwehr- und 

andere Einsatzfahrzeuge unberührt.

Neu: Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuer-

wehr- und anderen Einsatzfahrzeugen gelten gemäß § 55 Abs. 10 

LBKG die pauschalen Stundensätze der Landesverordnung über 

Stundensätze für Feuerwehr- und andere Einsatzfahrzeuge in der 
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